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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

VfL Kirchheim II : DJK Sportbund Stuttgart II 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

5:9-Niederlage für den DJK Sportbund Stuttgart II beim VfL 
Kirchheim II

Am 10. Spieltag der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf der VfL Kirchheim II am Samstagabend auf
die Gäste vom DJK Sportbund Stuttgart II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft
mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Patrick Strauch, der
in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Klaus Hummel, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der VfL Kirchheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Pavics / Strauch gegen Keshav / Heinemann.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Roll / Hohl die Partie gegen Fuchs / Männle noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwischenzeitlich konnten Klyeisen / Hummel zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren danach das Spiel gegen Müller / Koch aber trotzdem deutlich mit
7:11, 9:11, 11:9, 8:11. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Peter Pavics versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Vineet Pradeep Keshav, einen
Punkt für sein Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Jonathan Fuchs eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Roll
gewann gegen Jonathan Fuchs mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen umkämpften Erfolg
feierte derweil Patrick Strauch beim 8:11, 11:4, 7:11, 11:6, 11:9 gegen Bernd Müller, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Michael Klyeisen letztlich parat, um Moritz Männle zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Einen knappen Erfolg feierte Klaus Hummel beim 3:2 gegen Marius
Heinemann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Hohl und Alexander Koch, die
Michael Hohl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Kirchheim II und
des DJK Sportbund Stuttgart II. Zwischenzeitlich konnte Peter Pavics zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Jonathan Fuchs, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 10:12, 8:11, 11:6, 10:12. Nach diesem Einzel steht Pavics somit bei 3 Siegen und
10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fuchs ein 13:7 ausweist. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Michael Roll beim 2:3 gegen Vineet Pradeep Keshav, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Patrick Strauch konnte im Spiel gegen Moritz Männle einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Michael Klyeisen gegen Bernd Müller verrichten, bevor das im
Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Klaus Hummel machte dagegen mit Alexander Koch beim 11:6, 13:11, 11:4 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
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beiden im Einzel nun bei 6:5 (Hummel) und 4:9 (Koch). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfL Kirchheim II am 03.02.2024 gegen die TSG 1845
Heilbronn möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2024 gegen den SC Staig versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Pavics / Strauch 1:0, Roll / Hohl 1:0, Klyeisen / Hummel 0:1 
Einzel: P. Pavics 0:2, M. Roll 1:1, P. Strauch 2:0, M. Klyeisen 1:1, K. Hummel 2:0, M. Hohl 1:0 

 DJK Sportbund Stuttgart II
Doppel: Fuchs / Männle 0:1, Keshav / Heinemann 0:1, Müller / Koch 1:0 
Einzel: J. Fuchs 1:1, V. Keshav 2:0, M. Männle 0:2, B. Müller 1:1, A. Koch 0:2, M. Heinemann 0:1


